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Zum arisch-nordischen Menschenschlag und seiner 
ur-identitären ganzheitlich-spirituellen Kulturweltanschauung 


Die mit großem Abstand älteste Kultur auf Erden ist die arisch-nordische Kultur — die Kultur der Kinder der 
Sonne! Diese hat sich im Raum nördlich der Alpen, genauer nördlich des ehemaligen 60. Breitenkreises (sie- 
he Die Eiszeit war ganz anders) seit vielen Hunderttausend Jahren entwickelt (Anmerkung: Die Arier, was soviel bedeu- 
tet wie „die Edlen“, gelten in den alten jüdischen Schriften als AMALEK - als auszurottender Erzfeind). Sie ist die Kultur, die 
dem Wesen des weißen Menschenschlages entspringt, welcher einzig und allein nur in dieser geographischen 
Region seinen Völkerherd hat, wo auch der Ursprung der Zivilisation der Menschheit zu orten ist! (Siehe hierzu 
Die Ur-Heimat des arischen Menschen, Wo stand die Wiege der Zivilisation?, Der Ursprung des Sonnen- und Säulenkultes). 

Die charakteristischen Eigenarten einer jeden Volkskultur sind gewiß nicht zufällig entstanden, sie sind immer 
Ausdruck des ur-eigenen Wesens der Seele des jeweiligen Volkes! Die Herausbildung der arisch-nordischen Kul- 
turweltanschauung ist einerseits durch bestimmte äußere Umstände geprägt (durch die spezielle geographische Lage [bis 
vor ca. 14.500 Jahren lag sie nördlich des 60. Breitenkreises!], den regionaltypischen Wechsel der vier Jahreszeiten, den warmen Golfstrom, 
das feuchtwarme Klima usw.) und andererseits entwickelte sie sich durch die dadurch bedingten charakteristischen kul- 
turellen Eigenarten (Verehrung der Sonne, Naturverbundenheit, Notwendigkeit der Vorratshaltung von Lebensmitteln, Gemeinsinn 
usw.) und geistigen Qualitäten (freies Denken, ganzheitliche Spiritualität, Streben nach Wahrheit und dem Ideal) ihrer Träger und 
Gestalter — sie ist art- und wesenstypisch für die ursprünglich arisch-nordischen Völker Europas! 

Die arisch-nordische Kulturweltanschauung entspricht haargenau dem Ideal der geistig-kulturellen Bewußtseins- 
und Seelenqualität des ur-europäischen weißen Menschenschlags, das auch als Baldur-Bewusßtsein oder kosmisches 
Christusbewußtsein bezeichnet wird — sie ist das archetypische Wesensfundament des ARIERTUMS! 

Die arisch-nordische Kultur hat mit ihren fruchtbaren Kulturimpulsen über viele Jahrtausende weltweit die Grün- 
dung der meisten anderen Hochkulturen angestoßen! Die vedische, sumerische, chinesische, babylonische und ägypti- 
sche Kultur sowie auch die süd-, mittel- und nordamerikanischen Frühkulturen sind Ablegerkulturen der arisch- 
nordischen Kultur — bis in den südlichen Pazifik sind Spuren von ihr zu finden (Seevölker, Kelten, Trochäer, Skyten usw.)! 

Die arisch-nordische Kulturweltanschauung hat außerordentlich segensreiche Qualitäten eines höhergearteten 
freien und gemeinsinnigen Denkens und Handelns hervorgebracht, das auf das Wohl des Ganzen ausgerichtet ist! 
Diese Kulturweltanschauung war immer Wissenschaft, Philosophie und Religion in einem! — wobei re-ligio hier 
ausschließlich im Sinne von Rückanbindung an das kosmische Gesetz und Recht zu verstehen ist! 

Im Gegensatz zum heutigen verwestlichten Menschen lebt der arisch-germanische Mensch, der Gott in 
sich und allen Wesen der Schöpfung weiß, in einer sehr bewußten Haltung zum Leben, im Einklang mit dem 
Weltenkosmos, mit seinen Mitmenschen und der Natur! Aufgrund der von seinen weisen Ahnen hervorge- 
brachten und ihm eingefleischten Kulturweltanschauung erkennt der arisch-nordische Mensch alle Wesen 
und sämtliche Erscheinungen der Schöpfung als Werke Gottes, die nach der Bestimmung des Allvaters ent- 
stehen, wirken und vergehen. 

Zu den charakteristischen Eigenschaften des arischen Menschen zählen: ganzheitliche Spiritualität und indivi- 
duelle Originalität, edler Gemeinsinn und Verantwortungsbewußtsein für seine Mitmenschen und das Ganze, 
Wahrheitsdrang, Ehrlichkeit und Treue, Hilfsbereitschaft und Toleranz, Durchhaltevermögen und Aufopferungsbe- 
reitschaft bis hin zur Todesverachtung. Doch diese Eigenschaften, die heute in besonderer Weise noch immer für 
das deutsche, aber auch für das russische und das iranische Volk charakteristisch sind (Anmerkung: Aus diesem 
Grund versucht das Judentum gerade diese drei Völker zu vernichten!), sind nach über tausend Jahren der religiösen und ideo- 
logischen Indoktrination und der damit verbundenen Gehirn- und Charakterwäsche bei vielen leider verblaßt. 

















Weil er aus seiner ihm angestammten spirituellen Gewohnheit vertrauensvoll und gutgläubig ist, was unter an- 
derem auch der Grund für die Obrigkeitshörigkeit des deutschen Menschen ist, kann er es kaum für möglich halten, 
welch düsteres Spiel mit ihm seit ca. 2000 Jahren gespielt wird — der gutgläubige Deutsche ist nicht dazu fähig, 
auch nur ansatzweise so schlecht zu denken, wie es für den Juden völlig selbstverständlich ist zu handeln. 

Zum wirklich selbständigen, zur FREIHEIT führenden DENKEN sind eh zu allen Zeiten immer nur die aller- 
allerwenigsten Menschen fähig gewesen und solche sind heute auch selbst unter den heutigen Deutschen kaum 
noch zu finden. Nahezu alle, und möge ihr IQ auch noch so hoch sein, benötigen eine konkrete geistig-kulturelle 
Anleitung und Wegweisung dazu, die tieferen Sinn- und Daseinszusammenhänge sowie die Bedeutung der geis- 
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tigen Gesetzmäßigkeiten des Weltenkosmos zu erkennen! Ohne eine solche spirituelle Wegweisung durch die 
kosmologischen Ordnungsprinzipien und die Sittenlehre der arisch-nordischen Kulturweltanschauung wären die 
Menschen in die Vordergründigkeit des Lebens verbannt; die spirituellen Dimensionen (die morphologischen Felder), 
die sich hinter der physischen Schöpfung befinden, diese voll und ganz durchdringen und gestalten, blieben ihnen 
ein unerklärbares Phänomen! — sie würden wie der heutige verwestlichte Europäer geistig-seelisch abstumpfen, 
sich selbst fremd, ohne tieferes Seinsverständnis, ohne wahren Glanz und Heiligkeit in ihrem Leben. 





Heute ist nur den wenigsten Menschen bewußt, daß sämtliche weißen europäischen Völker sowie auch alle 
weißen Menschen weltweit ihren völkischen und geistig-kulturellen Ursprung im arisch-nordischen Ur-Volk 
haben, das die Hochkulturen der europäischen Vorzeit hervorgebracht hat. Davon hat der griechische Philosoph 
und Geschichtsschreiber Platon die letzte nordische Hochkultur, die ca. 1200 v.Chr. unterging, als die Hoch- 
kultur von ATLANTIS beschrieben. Die Überlieferung Platons in dessen Schriften Timaios und Kritias hat 
erstmals der große deutsche Geschichtsforscher Jürgen Spanuth richtig gedeutet und dadurch die zentrale Met- 
ropole von Atlantis (Basileia) in der Nordsee, einige Kilometer östlich von Helgoland, ausfindig gemacht. Es gab 
in der europäischen Vorgeschichte im arisch-nordischen Ur-Volk zwar viele verschiedene Stämme, aus denen in 
späterer Zeit die heutigen europäischen Nationen hervorgegangen sind, aber diese gilt es nun endlich wieder unter 
dem Dach der von Albert Schweitzer angestoßenen Idee der gemeinsamen europäischen Kulturweltanschau- 
ung zusammenzuführen, welche die arisch-nordische Kulturweltanschauung in einer zeitgemäßen Form ist! 


Kurzinformation zum höchsten HEILIGTUM der arisch-nordischen Kulturweltanschauung: 
Das Wichtigste, das es zu verstehen gilt, um das Denken und Wahrnehmen der ARIER zu begreifen, ist, daß der 


Kosmos nach einem inversen Prinzip funktioniert, durch welches das Innerste immer nach außen gestülpt wird! 

Der heilige Kern der arisch-nordischen Kulturweltanschauung ist das universelle _dreieinige Weltensee- 
lenprinzip, von dem sich die ewig gültigen dreieinigen Urprinzipien und Gesetzmäßigkeiten des Weltenkos- 
mos und auch die ARISCHE RITA ontologisch ableiten lassen (Anmerkung: Die ONTOLOGIE ist die Wissenschaft 
zur Erforschung der multidimensionalen Beschaffenheit des Daseins, also der Weltenseele). Das dreieinige universelle Wel- 
tenseelenprinzip (Irminsul, Yggdrasil, Weltensäule, Himmelssäule, Weltenbaum, Lebensbaum) ist seit Urzeiten das höchs- 
te Heiligtum aller arisch-nordischen Hochkulturen sowie auch all ihrer Ablegerkulturen — es ist das genialste 
Erkenntnisprinzip aller Zeiten! 





Dieses einfache dreieinige Prinzip ist die absolute, das ganze Weltendasein erfassende und die gesamte Schöp- 
fung erklärende Grundlage zum Verständnis des inversen kosmo-biologischen Prinzips des Weltenkosmos! Die 
darin enthaltene ewig gültige von Gott geschaffene Weltenordnung — der „Speer Wotans“ — ist nun wieder im spi- 
rituellen Erdenkosmos geankert und steht als Meßstab der Beschaffenheit von Wirklichkeit in Form der Ontologi- 
sche Achse (siehe Poster Ontologische Achse) seit der letzten Jahrtausendwende allen Menschen und Völkern der Erde 
für die Erkenntnis der Wahrheit und zu ihrer Selbst-Befreiung endlich wieder zur freien Verfügung! 

Die Ontologische Achse ist das wiederentdeckte höchste Heiligtum der arisch-nordischen Hochkulturen, sie 
stellt die ewig gültige Weltenordnung des dreieinigen universellen Weltenseelenprinzips in einer leicht verständ- 
lichen, wissenschaftlich-philosophisch fundierten Form dar — dadurch eröffnet sich dem Menschen der tiefst- 
mögliche Einblick in die geistige Welt, in die Struktur des Bewußtseins und sämtliche tieferen Sinnzusammen- 
hänge. Hier und absolut immer spiegeln sich die neun seelisch-geistigen Dimensionen (sowohl der Weltenseele, aller 
Gemeinschaftsseelen als auch sämtlicher jeweiligen Einzelseelen) auf ihren drei unteren grobstofflichen Ebenen des materi- 
ellen Bereichs wider. Das heißt: Die jeweilige körperlich-materielle Welt ist immer das Spiegelbild der ihr 


entsprechenden seelisch-geistigen Welt! (Anmerkung: Poster oder Abbildungen der Ontologische Achse, der Irminsul und 
auch des Magischen Quadrates sollte jeder nach höherer Erkenntnis strebende Mensch gut sichtbar in seiner Wohnung und/oder über 
seinem Arbeitsplatz hängen haben, weil daraus so unglaublich viel zu lernen ist!) 


Die gesamte Schöpfung funktioniert nicht nach digitalen Prinzipien, ist gewiß nicht zerhackt, sondern alle Er- 
scheinungen der Schöpfung stehen als ALL-EINHEIT in einem unmittelbaren Entwicklungszusammenhang - sie ent- 
stehen, werden und vergehen nach dem hier erläuterten inversen und analogen Prinzip! Dieses inverse und analoge 
(in allen Erscheinungen der Schöpfung zu verifizierende) kosmo-biologische (göttliche!) Prinzip der Weltenseele in seiner großar- 
tigen Bedeutung und Heiligkeit zu erkennen, ist die größte spirituelle Entwicklungsaufgabe aller verantwortungs- 
bewußten spirituell höherentwickelten Menschen, um befähigt und berechtigt sein zu können, das zukünftige Schick- 
sal Deutschlands, Europas und der Welt mitzugestalten! 


Auszug aus V.A.S. Nr. 80, NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 


Anschaulich erklären und eindringlich verinnerlichen läßt sich die arisch-nordische Kulturweltanschauung an 
den Beispielen der Wissenschaften der ASTROLOGIE, der GERMANISCHEN HEILKUNDE und der SEE- 
LENAUSDRUCKSKUNDE, welche allesamt deren integrale Kernbestandteile sind. Aus allen dreien läßt sich für 
jeden Menschen unglaublich viel an Erkenntnis über das wahre Wesen der Schöpfungsprinzipien lernen! 





Das inverse Prinzip in der Astrologie: 

Um das Wesen der Astrologie begreifen zu können, gilt es Folgendes zu verstehen: Wenn der Mensch in den 
nächtlichen Sternenhimmel schaut, blickt er nicht nach außen, sondern in sein innerstes Selbst! Diese Er- 
kenntnis ist eines der größten Geheimnisse unseres Sternenkosmos, das es zu erkennen gilt, um arisch-nordische 
Geistigkeit und somit auch die Astrologie zu verstehen! Die Astrologie ist die Wissenschaft, die wie keine ande- 
re deutlich macht, daß sämtliche Ereignisse, Vorgänge und Entwicklungen im Weltenkosmos miteinander in 
einem analogen, unmittelbaren spirituellen Verbund und Entwicklungszusammenhang zu sehen sind. Verinner- 
licht Euch, mit Eurer ganzen Vorstellungskraft, daß sich im gesamten Weltenkosmos alles nach invers-analogen 
Prinzipien gestaltet — so wie oben, so auch unten! 

Die Astrologie funktioniert noch präziser als das genaueste digitale Urwerk und die besten Programme der 
schnellsten Großcomputer unserer Zeit! Wer die Wissenschaft der Astrologie versteht, oder auch nur halbwegs 
die Bedeutung astrologischer Konstellationen erkennt, diese beherzigt und zu nutzen weiß, dessen Leben ge- 
winnt eine zuvor nicht für möglich gehaltene Tiefe und Klarheit! 

Was sich am Sternenhimmel an astrologischen Entwicklungen vollzieht, ist also nichts anderes als ein 
Spiegelbild dessen, was hier auf Erden geschieht und was sich in und mit den Menschen abspielt! Jeder ein- 
zelne Mensch steht über verschiedenste elektromagnetische Felder mit dem gesamten Sternenkosmos unmit- 
telbar in Verbindung — noch einmal zum Einprägen: Der Kosmos funktioniert nach einem invers-analogen 
Prinzip, durch welches das Innerste immer nach außen gestülpt wird! 

Die Astrologie (= die Wissenschaft von der Einheit des Sternenkosmos mit dem Leben auf Erden - „so wie oben so auch unten“) 
und die Ontologie (= die Wissenschaft zur Erforschung des multidimensionalen Daseins — der Weltenseele) sind die ältesten Wis- 
senschaften der Menschheit! — sie sind die charakteristischsten Kernwissenschaften des weißen arisch-nordischen 
Menschenschlags und Elementarbestandteile seiner dadurch hervorgebrachten ganzheitlich-spirituellen Kultur- 
weltanschauung! Deswegen ist ja gerade bezeichnend, daß die Juden schon immer auf die aus dem nordischen 
Raum stammenden Sternendeuter geschimpft haben (siehe z.B. Altes Testament) — und sie tun es heute immer noch, 
ebenso wie diese entsetzlichen paulinistischen Prediger! Dies tun sie, um die Menschen in der Ohnmacht gefangen 
zu halten, damit sie nicht tiefer über die göttliche Ordnung des Kosmos nachdenken und nicht zu ihrem wahren 
Selbst finden, das als innerstes Kosmisches Selbst der ALLVATER in jedem Menschen selber ist! 

Beide Wissenschaften haben ihren Ursprung im Gebiet nördlich des ehemaligen 60. Breitenkreises (welcher vor 
ca. 14.500 Jahren, also vor der Erdkrustenverrutschung durch die Alpen verlief), in dessen Mitte heute Deutschland liegt — dort, 
wo auch der Ursprung der Zivilisation der Menschheit zu verorten ist! Die ältesten Himmelsobservatorien der Er- 
de, von denen es auf deutschem Boden so viele gab wie nirgendwo anders, befanden sich im Bereich der Extern- 
steine in Westfalen, (die Externstein-Kapelle und Oesterholz sind die letzten Überbleibsel davon) und auf dem 54. Breitenkreis. 
Doch Karl der erbärmlich Kleine und seine paulinistischen Nachfolger haben ganze Sache gemacht, alle großen arisch- 
germanischen Kultplätze gründlich geschliffen und fast alle Spuren der großen arischen Kultur vernichtet. 

Bemerkenswert ist auch, daß die Astrologie in den letzten Jahrzehnten besonders im deutschen Kulturraum ei- 
ne Renaissance erlebt und das Interesse daran von Jahr zu Jahr immer größer wird. Es scheint so, daß die Deut- 
schen (zu Beginn des Wassermannzeitalters) instinktiv zu der für sie arttypischen Kulturweltanschauung zurückfinden! 


Das inverse Prinzip in der GERMANISCHEN HEILKUNDE: 
Die Germanische Heilkunde (GHK) ist eine der größten, genialsten und segensreichsten wissenschaftlichen 
Entdeckungen der gesamten Menschheitsgeschichte!!! Dr. Ryke Geerd Hamer hat mit seinen Entdeckungen zu 
den ersten fünf Gesetzmäßigkeiten und überhaupt mit seinem großartigen Lebenswerk im Bereich der Medizin 
und der gesamten Heilkunde das dogmatische materialistisch-reduktionistische Paradigma der jüdisch gepräg- 
ten, höchst primitiven und mörderischen „Schul“-Medizin gebrochen und damit das Tor zum ganzheitlich- 
spirituellen (invers-analogen und zugleich intellektuell absolut durchdringenden) Denken — dem NEUEN DENKEN - des 
Wassermannzeitalters aufgestoßen wie kein anderer! 

Allerdings hat er als ein aus der „Schul“-Medizin stammender (und deren Denkweise in gewisser Weise noch zu 
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sehr verhafteter) Chefarzt die Bedeutung der verschiedensten sinnvollen alternativen Heilmethoden (von der Na- 
turheilkunde über die Homöopathie, Bachblütentherapie usw. bis hin zu wirklich effizienten psycho-kinesiologischen Therapien 
u.ä.) quasi als „Phantasie mit Schneegestöber“ abgetan — außerdem hat er das Weistum der Wiedergeburt der 
Seelen, das heute für jeden spirituell gereiften Menschen eine größte Selbstverständlichkeit sein sollte, in sei- 
ne wissenschaftlichen Erkenntnisse noch nicht mit einbezogen. Dadurch hat sich Dr. Hamer leider selbstver- 
schuldet in der gutinformierten Therapeutenschaft viele Feinde gemacht und ist somit (mit manch anderen führen- 
den Vertretern der GHK) selber verantwortlich dafür, daß seine genialen Erkenntnisse bisher noch nicht auf brei- 
ter Front zum Durchbruch gelangen konnten. 

Jedoch durch die Entdeckung des 6. und 7. Gesetzes wurde die Germanischen Heilkunde endlich vervollständigt, 
dadurch können nun sämtliche sinnvollen Heilmethoden der Welt in die GAK integriert werden, sodaß ihrer längst 
überfälligen weltweiten Anerkennung und Verbreitung unter allen zum selbständigen Denken befähigten Menschen 
nichts mehr im Wege steht! — außer ihrer extremen Bekämpfung durch das jüdisch-freimaurerische Establishment. 

Durch das Wissen um die sieben Gesetzmäßigkeiten der GAK werden die kosmo-spirituellen invers-analogen 
Zusammenhänge zwischen Geist, Seele und Körper und ebenso die Synchronizität von Psyche, Gehirn und Organ, 
in einfachster und wissenschaftlich fundierter Weise für jeden Menschen ersichtlich. Noch einmal erinnere ich da- 
ran: Immer spiegeln sich die neun seelisch-geistigen Dimensionen einer jeweiligen Seele auf den drei unteren grob- 
stofflichen Ebenen ihres grobstofflich-materiellen Bereichs wider. Das heißt: Die jeweilige körperlich-materielle 
Welt ist immer das Spiegelbild der ihr entsprechenden seelisch-geistigen Welt! 

Um dies anschaulich zu erklären hier einige Denkanstöße: Zum Beispiel hat grundsätzlich immer jeder 
Mensch, der „Knochenkrebs“, also Gelenkprobleme hat, einen psycho-biologischen Selbstwertkonflikt (jedes 
Gelenk ist einem bestimmten Selbstwertkonflikt zuordnen), entsprechend stehen Haut-, Nagel- und Haarprobleme für 
psycho-biologische Trennungskonflikte, Darmprobleme für Ärgerkonflikte, Herzprobleme für Revierkonflikte, 


Augenprobleme für Angstkonflikte, Bronchien- und Lungenprobleme stehen immer für Revierangst (Lungenkrebs 
steht für einen Todesangstkonflikt und führt in der Heilungsphase zu Lungen-Tuberkulose — siehe die Welle der „Spanischen Grippe“ 
nach dem Ersten Weltkrieg — sie kam, als die vom Todesangstkonflikt betroffenen Menschen nicht mehr um sich und den Tod ihrer 


Liebsten fürchten mußten), Magenschleimhautprobleme für Revierärger usw. 

Die Bedeutung und die Wirkung der Gesetzmäßigkeiten der GHK sind allgemeingültig und in sämtlichen Fäl- 
len bei allen Menschen und auch bei sämtlichen anderen Lebewesen zu 100% zutreffend und verifizierbarer. 
Selbstverständlich sind Vergiftungen und andere Fremdeinwirkungen auf den jeweiligen Organismus (= spiritueller 
Lichtkörper) ein anderes Thema, werden jedoch durch das 6. und 7. Gesetz umfassend erklärt. 

Selbst kleinere oder größere Verletzungen, Knochenbrüche und sonstige Unfälle, erst recht große Schick- 
salsschläge, sind immer als eine weg- und schicksalsweisende Mitteilung oder eindringliche Warnung aus den 
geistigen Dimensionen zu deuten (siehe 5. Dimension der 0.A. = das Höhere Selbst)! Aber das erwarte ich jetzt noch 
nicht von meiner gesamten Leserschaft zu verstehen, dies erklärt das 7. Gesetz der GHK und ist erst mit dem 
Geist des Wassermanns zu begreifen! — doch dieser beginnt ja gerade Fußzufassen. Für mich als wiedergebore- 
nen arischen Atlanter ist es jedenfalls nur schwer zu fassen, wie erbärmlich schwach das Vorstellungsvermögen 
und die Denkfähigkeit der heutigen Europäer ist, und wie inkonsequent und armselig Ihr Verhalten ist. 

Ein zeitgemäßer Test für spirituelle Reife und ganzheitlich-spirituelle kosmische Intelligenz ist es, zumindest 
die ersten zwei der von Dr. Ryke Geerd Hamer entdeckten fünf Gesetzmäßigkeiten der Germanischen Heilkunde 
zu verstehen und ihre für alle Menschen und Völker der Erde höchst segensreiche Bedeutung zu erkennen! Die 
wissenschaftlichen Erkenntnisse Dr. Hamers haben jedenfalls die größte Revolution in der gesamten Medizin- und 
Heilkunde-Geschichte eingeleitet und sind ein größter Segen für die gesamte Menschheit! 

(Anmerkung: Für das Überleben von vielen Millionen Europäern ist die Erkenntnis des 6. Gesetzes der GHK von größter Bedeutung, 
weil dadurch den meisten Menschen und auch den Heilkundigen erst das Licht aufgeht und sie endlich begreifen lernen, mit welcher Viel- 
falt von Heilungserkenntnissen man zur Gesundung, zum Wohl und Überleben von Menschen und allen anderen Lebewesen beitragen 
kann! An dieser Stelle weise ich ausdrücklich auf das unglaublich effektive Wasser- und Körperreinigungsmittel MMS zur Organstatusver- 
besserung hin! Dieses Mittel zur Krisenvorsorge in möglichst großen Mengen einzulagern, ist aus heilkundlicher und überlebenstechnischer 
Sicht wichtiger als alles andere!!! Schade ist nur, daß die führenden Vertreter der GHK durch die Großartigkeit der Erkenntnisse Dr. Ha- 


mers so verblendet sind, das sie daneben so viele andere wertvolle Erkenntnisse als bedeutungs- und wertlos erachten — dieses schmalspuri- 
ge und besserwisserische Denken liegt leider auch in der allgegenwärtigen Verwestlichung, also der unsäglichen Verjudung begründet!) 


Das inverse Prinzip in der Lebens- und Seelenausdruckskunde 
Ein sehr anschauliches Beispiel für das inverse Prinzip in der Lebens- und Seelenausdruckskunde ist die Psycho- 
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Physiognomik, die Lehre von der Deutung des Gesichtes als Projektion von psychischen Zuständen. Diese Antlitzdi- 
agnostik ist ein von Carl Huter (1861-1912) entwickeltes System und verbindet Lebens- und Seelenausdruckskunde 
mit den Körperformen und der Ausstrahlung. 

Ergänzend dazu gibt es noch viele andere körperteilspezifische Diagnosesysteme (von der Handlesekunde bis zur Iris- 
Diagnostik), welchen allen gemein ist, daß sie die äußeren Erscheinungsformen des Menschen als Ausdruck des 
inneren Seelenwesens sowie auch des jeweiligen Zustands seiner physischen und psychischen Verfassung erkennt. 
Wer sich damit einmal etwas tiefergehend auseinandersetzt, dem wird schnell klar, daß an jedem menschlichen 
Körper kein Erscheinungsmerkmal zufällig ist, sondern jede Falte im Gesicht eines Menschen, sein Gesichts- und 
Augenausdruck, die Form seines Gesichts, seines Kopfes, seiner Ohren, seiner Nase, seine Köperhaltung und seine 
gesamte Gestik und Körperbeschaffenheit grundsätzlich immer als äußeres Erscheinungsbild seines inneren see- 
lisch-geistigen Wesens zu deuten sind und letztlich auch für seine spirituelle Entwicklungsstufe, sein Karma (das er 
aus dem Vorleben mitbringt) und seine Bestimmung kennzeichnend sind. 

All die Charaktereigenschaften eines Menschen, seine Lebenserfahrung und seine Reife, individuellen Qualitä- 
ten und seine Gesinnung sind dem Menschen ins Gesicht geschrieben und auch an manch anderen seiner körperli- 
chen Eigenarten (z.B. Ohren, Hände und Füße) zu erkennen. 

(Anmerkung: In diesem Zusammenhang sollte man wissen, daß sowohl die körperlichen als auch seelisch-geistigen Eigenschaf- 
ten und Wesenscharakteriska eines jeden Menschen, die er ins neue Leben mitbringt, grundsätzlich immer durch das Karma be- 
stimmt werden, das er aus seinem Vorleben mitbringt! Damit besitzt jeder Mensch bestimmte individuelle Anlagen und Grundvo- 
raussetzungen für sein aktuelles Leben, jedoch liegt es immer an ihm selbst, was er daraus macht! Entweder nutzt er seine gottge- 
gebenen Anlagen, um die individuellen Fähigkeiten und Qualitäten seiner Seele in originaler Weise zur Entfaltung zu bringen, also 
seiner individuellen Bestimmung gerecht zu werden und sich spirituell höher zu entwickeln [jede Seele strebt nach Höherentwick- 
lung!], oder er sieht sich genötigt, um gesellschaftlich angepaßt und weltgerecht zu erscheinen, gesellschaftsinkompatible Aspekte 
seiner ganzheitlichen Seelenimpulse zu unterdrücken. Durch solche Anpassungen und die damit verbundenen Verdrängungen von 
individuellen Seelenimpulsen verliert der Mensch allerdings seine anmutige spirituelle Ausstrahlung und baut Schatten in seiner 
Seele auf, was sowohl in spiritueller als auch in gesundheitlicher und epi-genetischer, also auch in körperlicher Hinsicht negative 
Auswirkungen hat und im Gewohnheitsfall zu einer spirituellen Rückentwicklung führt — siehe 6. und 7. Gesetz der GHK.) 


Ebenso wie jeder einzelne Mensch besitzen auch alle Völker und Menschenrassen, wie auch jede Tierart, jede 


Hunde- oder Pferderasse ganz bestimmte art- und wesenstypische geistig-seelische Charakteristika, die ihrem Äußeren 


entsprechen und somit Ausdruck des invers-anologen göttlichen Prinzips der Schöpfung sind. Sie sind grundsätz- 
lich immer für die Bedingungen der Region der Erde, ihrer HEIMAT, der sie entstammen, ideal geschaffen und mit 
regionaltypischen Eigenschaften ausgestattet. 

(Anmerkung: Die Völker vorsätzlich vermischen zu wollen, ist nicht nur dumm und pervers, sondern ein Verbrechen gegen die 
göttliche Ordnung und Bestimmung, denn jedes Volk hat seine von Gott vorgesehene Region auf der Erde, wo es hingehört! Neger 
sind in Europa also am absolut falschen Platz und auch die Araber sowie auch die Menschen aller anderen Völker gehören in das 
Gebiet der Erde, dem sie entstammen — und in dieser Region sind sie verantwortlich für die richtige geistig-kulturelle Entwicklung 
ihres Volkes und die Bewahrung der Schöpfung! Im aus höherer spiritueller Sicht sehr dunklen Fischezeitalter hat die Vermischung 
der Völker, die nur in absoluten Ausnahmefällen sinnvoll und zu akzeptieren ist, leider Überhand genommen, doch nun wird sich 
mit Beginn des Wassermannzeitalters zum Wohle des Ganzen die von Gott gewollte kosmo-biologische Ordnung endlich wieder 
einstellen! Allerdings gilt es bis dahin noch eine extrem harte, aber relativ kurze Übergangsphase zu durchstehen.) 


Zu den aus der arisch-nordischen Kulturweltanschauung 
hervorgegangenen Gemeinschaftsinstanzen der ARISCHEN RITA und des THING: 


Für den mit einem höheren, ganzheitlich-spirituellen Bewußtsein wahrnehmenden arisch-nordischen Menschen 
ist es art- und wesenstypisch, über die vordergründige materielle Fassade der „Realität“ auch die ursächlich 
wirksamen geistig-seelischen Dimensionen in seine Betrachtung und Deutung der Lebenswirklichkeit einzube- 
ziehen — diese erkennt er als selbstverständlichen Wesensbestandteil der Schöpfung mit staunender Bewunde- 
rung. Für das ARIERTUM, das wesensgleich mit dem DEUTSCHTUM und dem wahren, KOSMISCHEN 
CHRISTENTUM ist, ist eine ganzheitlich-spirituelle Wahrnehmungsqualität charakteristisch! 

Die Beschaffenheit der Schöpfung als spirituelles GANZES, also als Ausdruck des Göttlichen zu erkennen, 
sowohl invers-analog und zugleich durchdringend intellektuell zu erfassen, das ist ganzheitlich-spirituelle a- 
risch-nordische Kulturweltanschauung (= KOSMOTERIK = SONNENCHRISTENTUM). Diese androgyne weltan- 
schauliche Qualität ist die das geistig-kulturelle Paradigma des Wassermannzeitalters tragende Bewußtseinsqua- 
lität, die den mentalen Aspekt (= Vidar!) des Christusbewußtseins (= Thor, Baldur und Vidar) ausmacht und für den 
Geist des prophezeiten GOLDENEN ZEITALTERS kennzeichnend ist. 
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Aufgrund seiner (ganzheitlich-spirituellen) Kulturweltanschauung und seiner dadurch wesenscharakteristischen ed- 
len Gesinnung besitzt der arische Mensch einen hohen Individualitätsgrad (indivisus = ungeteilt von göttlicher Wahrneh- 
mung) und ein großes Verantwortungsbewußtsein für seine Gemeinschaft, seine Nächsten und das Ganze. Aus die- 
ser gemeinsinnigen Bewußtseinshaltung hat sich im arisch-nordischen Kulturraum schon vor Urzeiten das arische 
Sittenrecht — die ARISCHE RITA - herausgebildet, nach der sich das Gemeinschaftsleben der ARIER (Atlanter, 
Germanen, Kelten) auf einfache und unbürokratische Weise selber regelt und dadurch einen höchsten Grad an persön- 
licher Freiheit (im Sinne des Deutschen Freiheitsbegriffs) und Selbstbestimmung in einem fruchtbaren und friedlichen 
Gemeinschaftsleben mit sinnerfüllter Spiritualität und wahrer Lebensqualität ermöglicht. 

Der arische Mensch empfindet aufgrund seines verinnerlichten arisch-nordischen Gott-, Welt- und Men- 
schenbildes einen hochentwickelten ETHOS, durch den er Gott in sich weiß, und ihm die Sonne aus dem Her- 
zen strahlt — dieser Ethos ist die ARISCHE RITA: Das Weistum des edlen Handelns, im Bewußtsein der 
kosmischen Gesetze, in Selbstverantwortung und Ergebenheit für das Gemeinwohl, durch die Erkenntnis 
des ursächlichen Handelns! Daher weiß er aus sich heraus, was sittlich, anständig und gut für das Ganze ist. 
Daher benötigt er weder irgendwelche religiösen Gebote noch die für das jüdisch-römische Rechtsverständnis 
typischen Tausende von Gesetzesparagraphen und Verboten. All sein Handeln (in der Außenwelt) ist Spiegelbild 
seiner (inneren) sittlichen Haltung! 

Ausdrücklich möchte ich an dieser Stelle klarstellen, daß es gewiß nicht ausreicht, nur genetisch arischer 
Abstammung zu sein, denn unter den heutigen Menschen reinster arischer Abstammung mit blauen Augen und 
blonden Haaren gibt es heute leider viele verjudete ARSCHLÖCHER! Noch einmal erinnere ich daran, daß das 
Hauptmerkmal des arischen Menschen die verinnerlichte ARISCHE RITA und somit das edle Denken und 
Handeln ist, und daß sich das Bestreben ein Arier oder ein Deutscher zu sein, durch das Streben nach Wahrhaf- 
tigkeit und dem Ideal zum Ausdruck kommt! In diesem Sinne haben die Klassiker des Deutschen Idealismus die 
„geistigen Deutschen“ anerkannt — Fichte schrieb: „Deutsch bist du, wenn du Dich selbst hervorbringst, ganz 
egal, wo dein Körper geboren ist“. Und Novalis stellt fest: „Deutsche gibt es überall“. 

Für die Wiedererweckung und machtvollen Inkraftsetzung der großartigen arisch-nordischen Kulturweltanschau- 
ung in einer zeitgemäßen, wissenschaftlich-philosophisch fundierten Form hat die Neue Gemeinschaft von Philoso- 
phen in den letzen zwanzig Jahren schon umfangreiche wissenschaftlich und philosophisch fundierte weltanschauli- 
che und geschichtliche, staatsphilosophische und auch heilkundliche Grundlagenerkenntnisse erarbeitet und zur Ver- 
öffentlichung gebracht. Als einen weiteren Schritt zur Vervollständigung der arisch-nordischen Kulturweltanschauung 
möchte ich mit dieser V.A.S. auf einige Ausführungen zur ARISCHEN RITA (der arisch-nordischen Sittenlehre) und des 
GERMANISCHEN RECHTS des großen deutschen Grundlagenforschers Guido von List hinweisen, die dieser zu 
Anfang des 20. Jahrhunderts erarbeitet hat. 

Durch die Arbeiten des großartigen Guido von List wird einmal mehr deutlich, wie wertvoll die Bemü- 
hungen edler Menschen sind, nach wertvollem arischen Weistum zu forschen, dieses höchst wertvolle Wis- 
sen zu sammeln und für die Nachwelt zu erhalten! Auszüge aus diesem Buch, die zum tieferen Verständnis 
der Arischen Rita dienlich sind, haben wir in nachfolgender Verlinkung zusammengestellt: 











Auszug aus DIE RITA DER ARIO-GERMANEN von Guido von List: 


» ... Es wurde schon gesagt, daß die ario-germanische Rita, das Ur-Recht der Ario-Germanen, mit deren 
„Wihinei“ (Anmerkung: Deren heiliger Weisheitslehre, deren arischer Kulturweltanschauung) unlösbar verbunden war, indem 
Religion, Wissenschaft und Recht ein Begriff war. Daraus ergibt sich von selbst, daß die Rita nicht nur das Sit- 
tengesetz (Ethik), welches das innere Verhalten des Menschen regelt und dadurch sein äußeres Handeln zu sei- 
nen Mitmenschen in der Familie, in der Gemeinde, im Staate in allen Verhältnissen ordnet, umspannte, son- 
dern auch, daß sie in den Anfängen auch das in sich begriff, was wir heute als Gewohnheitsrecht (ungeschriebe- 
nes Recht, jus non scriptum) noch teilweise kennen, aus welchem sich später das geschriebene Recht (jus scriptum) 
der Rechtsbücher, Rachtungsbücher, Gesetze, Kapitularien usw. entwickelte. 

Als sich aber im Verlauf der Zeiten der Religionsbegriff vom Rechtsbegriff ebenso trennte wie die Begriffe 
Glauben und Wissen, so daß nunmehr Religion, Wissenschaft und Recht jedes für sich vereinzelt steht, da verfiel 
die Rita, welche eben diese drei Richtungen in sich vereinigte, immer mehr, und eine Zeit drückendster Verwir- 
rung brach an. Da nun aber keine dieser drei Richtungen für sich allein ohne die Stütze der beiden anderen be- 
stehen kann, so liegt es im Natur-Ur-Gesetz tief begründet, daß sie innerlich zur Wiedervereinigung drängen, 
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| wodurch aber ganz selbstverständlich Reibungen entstehen, welche nun auch ihrerseits wieder apolare Ausglei- 
| che bedingen, die ganz natur-ur-gesetzmäßig erfolgen werden, weil sie erfolgen müssen...“ (S. 29f) 

Die „Zeit der drückendsten Verwirrung“ ist JETZT und steht nun kurz vor ihrem absoluten Höhepunkt! 
Deswegen bedarf es nun größter Anstrengungen aller echten deutschen und europäischen Patrioten, mit ganzem 
Herzen dazu beizutragen das Wissen um die arisch-nordische Kulturweltanschauung zur Verbreitung zu bringen, 
damit die ARISCHE RITA endlich wieder deutschland- und europaweit in Kraft gesetzt werden kann! 

Durch die ARISCHE RITA wird jeder Mensch dazu angeleitet, im edelsten Sinne, in hohem Verantwortungs- 
bewußtsein und Hochachtung gegenüber der Schöpfung und all seinen Mitmenschen, selbstverantwortlich für all sein 
Tun zu handeln. Und wenn dies mal nicht gelingen sollte, es zum Schaden für die Gemeinschaft, also zum Verstoß 
gegen die göttliche, dreieinige kosmische Ordnung kommt und eine Entscheidung zur Maßregelung durch die Ge- 
meinschaft erforderlich ist, dafür wird es schon sehr bald wieder den THING geben, in dem in edelster Weise im Sin- 
ne der ARISCHEN RITA endlich wieder GERMANISCHES RECHT gesprochen wird! 

Im nach dem THING-Prinzip organisierten REICHSSTAAT wird es im Sinne höherer Erkenntnis und des 
Gemeinwohls keine politischen Parteien und auch keine sonstigen, die Völker weltanschaulich spaltenden politi- 
schen, ideologischen, religiösen oder sonstige geistig beschränkten Organisationen mehr geben, die irgendwelche 
irreführenden und opportunistischen Sonderinteressen vertreten. Denn durch den THING, in den durch freie Wahl 
nur die edelsten und geeignetsten Persönlichkeiten für ein jeweiliges Amt gewählt werden, werden sämtliche dem 
Gemeinwohl und allen Menschen dienende Gesichtspunkte in idealer Weise vertreten! 

Möglich werden kann dies nur durch eine dem Wohl der Gemeinschaft höchst dienliche und von allen als heilig 
anerkannte geistig-kulturelle Werteordnungsgrundlage in Form einer gemeinsamen Kulturweltanschauung! — diese ist 
die arisch-nordische Kulturweltanschauung mit ihrem edlen ganzheitlich-spirituellen Gott-, Welt- und Menschenbild, 
die auf höhere Wahrheitserkenntnis durch die Beherzigung ewig gültiger kosmischer Gesetzmäßigkeiten und somit 
auf das Wohl des Ganzen ausgerichtet ist. Daraus leitet sich die ARISCHE RITA und somit das GERMANISCHE 
RECHT ab, das sich in sittlichen Fragen und Problemstellungen an der arischen Sittenlehre orientiert und außer einer 
einfachen, allgemeinverständlichen Verfassung kaum Gesetze braucht! Im Strafrecht steht hier als Leitbild die Erzie- 
hung zum edlen Menschen im Vordergrund, der verantwortungsbewußt und gemeinsinnig zu handeln weiß. Im Ge- 
gensatz zu dem pseudo-intellektuellen, rhetorisch-opportunistischen Gehacke der Parteien-Politiker um faule politi- 
sche Kompromisse und die Verteilung von Pfründen streben THING-Vertreter nach weisen und idealen Lösungen im 
Interesse der gesamten Volksgemeinschaft und des Ganzen. 

Grundsätzlich gilt: Die Verkommenheit eines Staates erkennt man an der Anzahl seiner Gesetze und der 
Menge von Institutionalisierungen! Je höher der innere Ethos, also die bewußt empfundene Sittlichkeit und 
das Selbstverantwortungs-Bewußtsein der Mitglieder einer Gemeinschaft ist, desto weniger Reglementierun- 
gen, Gebote und Verbote braucht es, um ein friedliches und fruchtbares gemeinschaftliches Miteinander 
Wirklichkeit werden zu lassen. 

Die Voraussetzung dafür ist die Überwindung des unterjochenden Römischen Rechts und des völkerspaltenden 
weltanschaulich-politischen Pluralismus durch die Wiederinkraftsetzung des (in der arisch-nordischen Kulturweltanschauung 
wurzelnden, aus der ARISCHEN RITA hervorgegangenen) GERMANISCHEN RECHTS - und selbstverständlich der Sturz 
der Herrschaft des Judentums auf möglichst intelligente und friedliche Weise! Die wichtigsten bisherigen Schriften 
dazu sind: Der plutokratische Nationalstaat — das perfideste Instrument der Völkerversklavung!, Die fatalen Folgen des Laizismus und 
weltanschaulich-politischen Pluralismus, Weichenstellungen für den Kulturkampf, Der THING und das GERMANISCHE RECHT, Die 


AFD und die NEUE RECHTE - der Wolf im Schafspelz und einige andere Grundlagenschriften zur REICHSIDEE, die wichtigsten Informa- 
tionen über das Judentum sind im CHYREN-Manifest zu erfahren.) 


Der THING war seit Urzeiten im gesamten arisch-nordischen Kulturraum der STAAT, er war auf den jewei- 
ligen Verwaltungsebenen die höchste Volksinstanz, die für die Einhaltung des ewig gültigen kosmischen Rechts 
zuständig war, wodurch die machtvolle Umsetzung des Volksgeistes möglich wurde. Der THING ist die großar- 
tigste Institution des Gemeinwesens aller Zeiten, weltweit und überhaupt, er hat sich als Organisations- und 
Selbstverwaltungs-Prinzip des Gemeinwesens im nordischen Kulturraum seit zig Jahrtausenden bewährt! 





An dieser Stelle ist kein Platz, noch Weiteres über das Wesen der arisch-nordischen Kultur zu schreiben. 
Genaueres kann jeder darüber erfahren, der die Inhalte der Schriften der Neuen Gemeinschaft von Philosophen 
gründlich studiert. Jedenfalls sollte allen wirklich kulturbewußten europäischen und besonders den echten deut- 
schen Patrioten nun endlich klar werden, daß im Lichte der großartigen arisch-nordischen Kulturweltanschau- 
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ung all die geistig so sehr beschränkten und die Völker spaltenden Ideologien wie Sozialismus, Hegelianismus, 
Libertarismus sowie auch sämtliche Religionen dieser Welt total verblassen und diese, ebenso wie die halbher- 
zigen Konzeptchen der (verjudeten) Neuen Rechten, in Europa keine Existenzberechtigung mehr haben, wenn die 
Rettung des Abendlandes tatsächlich gelingen soll! 





Die Zukunft Europas ist einzig und allein die aus der arisch-nordischen Kulturweltanschauung hervorgegange- 
ne REICHSIDEE! — nur durch den nach dem THING-Prinzip organisierten REICHSSTAAT mit der KOSMO- 
NARCHIE als europäische Gesellschaftsordnung können die europäischen Völker endlich wieder nachhaltig zu 
Freiheit und Selbstbestimmung gelangen! 


Die Befreiung Europas erfordert den Sturz des gesamten verjudeten Vasallensystems 
sowie die Wiederinkraftsetzung des THING und des GERMANISCHEN RECHTS! 


Gerade im Hinblick auf den Sturz des jüdisch-freimaurerischen Unterjochssystems ab TAG-X (= Beginn der 
heißen Phase des Dritten Weltkriegs) ist es dringend NOT-wendig und absolut vorrangig, für die Zeit des Interreg- 
nums bis zur Reichsgründung eine europaweit allgemeingültige, für die Europäer wesengemäße Rechtsgrundla- 
ge zu haben und entsprechende (wenn auch vorerst improvisierte) Rechtsinstanzen zu schaffen! — um in dieser extrem 
chaotischen und bedrohlichen Zeit das Überleben der europäischen Völker gewährleisten und Recht und Ord- 
nung wiederherstellen zu können. Die einzig dafür in Frage kommende legitime Rechtsgrundlage kann einzig 
und allein nur das GERMANISCHE RECHT sein, dessen geistig-sittliche Grundlage die arisch-nordische Kul- 
turweltanschauung sowie die daraus hervorgegangene ARISCHE RITA ist! 

Alle Kameraden der REICHSBEWEGUNG und sämtliche anderen echten deutschen und europäischen Patrioten 
fordere ich hiermit ausdrücklich und eindringlich dazu auf, sich gründlich mit den bisher erarbeiteten Erkenntnissen 
der Neuen Gemeinschaft von Philosophen zur arisch-nordischen Kulturweltanschuung, zum GERMANISCHEN 
RECHT bzw. der ARISCHEN RITA und des THING sowie auch mit allen auf der Netzseite selin.news gebrachten 
Informationen zur Koordinierung des patriotischen Widerstands und der TAG-X-Regelung zu befassen, denn schon 
sehr bald werdet Ihr in Euren Gemeinden vor Ort im Geiste der ARISCHEN RITA Gericht halten müssen! 

Um gewappnet zu sein und nicht negativ überrascht zu werden, haben wir deutsche Patrioten davon auszuge- 
hen, daß die heiße Phase des Dritten Weltkriegs schon sehr bald beginnen wird und sich uns dann (in den Monaten 
nach TAG-X) in Zusammenarbeit mit den Streitkräften Rußlands die beste und einzige Gelegenheit für den Sturz des 
Jüdisch-freimaurerischen Unterjochungssystems bietet! — diese Chance darf auf gar keinen Fall vertan werden! 

Wie der analytischen Auswertung der Prophezeiungen (von vielen unterschiedlichen Sehern) zum Ablauf von prophezei- 
ten Krisenereignissen zu entnehmen ist, können wir davon ausgehen, daß die heiße Kriegsphase zwischen NATO- 
und SCO-Staaten ca. zweieinhalb Monate andauern und danach ca. Anfang November durch gewaltige Kataklysmen 
und eine von vielen großen Sehern prophezeite merkwürdige Sonnenfinsternis beendet werden wird. 

BEDENKT: Wenn ab TAG-X europaweit die Organisations- und Kommunikationsstrukturen des Unterdrü- 
ckungssystems kriegs- und bürgerkriegsbedingt zusammenbrechen und alle Menschen ums nackte Überleben zu 
kämpfen haben, wird das allgemeine Chaos unvorstellbar groß sein! Es wird dann kein elektronisches Weltnetz 
mehr geben und auch Fernsehen, Radio und Smartfon werden nicht mehr funktionieren! In den europäischen 
Großstädten wird es dann wie in der Hölle sein — arme Großstädter! Aber in den ländlichen Regionen Deutsch- 
lands und Europas werden dann der gemeinschaftliche Zusammenhalt und Patriotismus endlich wieder aufblü- 
hen und zwangsläufig werden sich binnen kürzester Zeit überlebens-NOT-wendige provisorische Selbstorgani- 
sationsstrukturen herausbilden! — und diese werden vor Ort von patriotischen Kräften gestaltet und organisiert 
werden, um die eigenen Gemeinden vor übers Land ziehenden Migrantenbanden zu schützen und um eine vor- 
läufige Notversorgung ihrer Bürger gewährleisten zu können. 

In den Monaten nach TAG-X wird die REICHSBEWEGUNG den Sturz des jüdischen Unterjochungssystems 
durchführen, in jeder einzelnen Landgemeinde wird dies geschehen! — die Großstadtregionen spielen dann keine Rolle 
mehr, weil dort kaum jemand überleben wird. Dies ist die Zeit der Wiedererstehung des THING, ab der er rasend 
schnell deutschland- und europaweit Verbreitung finden wird! Chaos und Not werden in dieser Zeit so gewaltig sein, 
und ebenso wird die Aufklärung über das niederträchtige Wesen des Judentums und dessen geschickt getarnte Schre- 
ckensherrschaft über Europa so weite Verbreitung gefunden haben, daß dann sämtliche Deutschen und Europäer, die 
die ersten Monate nach TAG-X überlebt haben, durchweg patriotisch gesinnt sein werden! Die Prophezeiungen sagen 
für diese Zeit (ca. Anfang November), daß die große Sonnenfinsternis und die mit ihr einhergehenden gewaltigen 
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Kataklysmen von den meisten Menschen als Eingreifen Gottes zur Beendigung der perversen Endzeitgesellschaft 
betrachtet werden. Dies wird den Sturz des jüdischen Unterjochungssystems erheblich begünstigen! 

In ersten Wochen nach TAG-X wird sich der THING erst einmal in den Regionen wieder konstituieren, in de- 
nen die REICHSBEWEGUNG die Oberhand erlangen wird, doch sehr schnell wird dann in immer mehr Land- 
Gemeinden Deutschlands und Europas die REICHSBEWEGUNG Anerkennung finden und von Patrioten mit 
größter Selbstverständlichkeit erkannt werden, daß der THING als einzig sinnvolle und mögliche Organisations- 
form in Frage kommt, und dessen Wiedererweckung der Schlüssel zur Rettung der weißen Völker Europas ist! 





Den Vertretern aller politischen Parteien, erst recht der System-Parteien, der Kirchen, System-Medien und aller 
sonstigen Organisationen des Unterdrückungssystems, erst recht denen, die sich der Kollaboration mit dem Völker- 
feind oder gar des Verrats schuldig gemacht haben, steht dann ein sehr hartes Schicksal bevor — wenn sie nicht früh 
genug umdenken, nicht wirklich bereuen und nicht den edlen Kampf der REICHSBEWEGUNG unterstützen soll- 
ten! Wer in Deutschland und Europa ab TAG-X gegen die REICHSBEWEGUNG arbeitet, sich danach noch im- 
mer in irgendeiner Weise für das Unterdrückungssystem (OMF-BRD-Regime, Grundgesetz, Paragraphen-Reiterei, Parteiensys- 
tem, Paulinismus, Egalitarismus, Multikulti oder auch die unselige Erbmonarchie o.ä.) stark machen sollte oder weiterhin zur Irre- 
führung und Spaltung der Patriotenkreise beiträgt, der muß und wird dann hart bestraft werden! 

Wir alle werden in der Übergangsphase des Interregnums von TAG-X bis zur REICHSGRÜNDUNG viel im- 
provisieren müssen und die kommende Zeit wird unvorstellbar hart werden, doch habt nur MUT und geht mit aller 
Entschlossenheit daran, bei Euch vor Ort mit einigen anderen guten Patrioten schon einmal einen improvisierten 
THING zu gründen! Beherzigt dabei den Gedanken, daß jedem anständigen patriotisch gesinnten Menschen mit 
einer ganzheitlichen Spiritualiät die ARISCHE RITA aus dem Herzen spricht! Zudem dürft Ihr gewiß sein, daß 
Ihr von uns noch immer weitere konstruktive Informationen und Anweisungen erhalten werdet. 

Habt also keine Angst, etwas falsch zu machen, sondern beginnt damit, die ersten Schritte einzuleiten, damit 
andere Patrioten auf den fahrenden Zug aufspringen und sich Euch und somit Eurer Kulturkampfgruppe der 
REICHSBEWEGUNG anschließen können. Sie werden es Euch später alle danken und Ihr werdet als die größten 
Helden Eurer Heimatregion in die Geschichte eingehen! Macht einen echten Edeling in Eurem Kreis ausfindig und 
erwählt diesen zum THING-Chef, also zum Kosmonarchen Eures THING vor Ort — und legt los! 

Als die Erben der großartigsten Kultur auf Erden, als die neuen KINDER DER SONNE, stehen gerade die heuti- 
gen deutschen Patrioten sowohl gegenüber unseren arisch-nordischen Vorfahren als auch gegenüber unserem Volk 
und unseren Nachfahren in der absoluten Pflicht, ab JETZT mit aller Entschlossenheit, mit voller Kraft und ganzem 
Herzen dazu beizutragen, das Weistum um die arisch-nordische Kulturweltanschauung deutschland- und europaweit 
zur Verbreitung zu bringen, um die Rettung der weißen europäischen Völker noch in letzter Minute zu ermöglichen! 

Wie wir den THING im REICHSSTAAT und das GERMANISCHE RECHT, somit auch die ARISCHE RITA, 
zukünftig in einer zeitgemäßen, wissenschaftlich-philosophisch fundierten Form konkret gestalten werden, darüber 
werden wir gemeinsam bis zum Ende der REICHSVERSAMMLUNG sehr gewissenhaft und gründlich nachdenken, 
um die Ergebnisse darin dann in möglichst kurzer und volksverständlicher Weise in der REICHSVERFASSUNG 
zusammenzufassen. Diese soll dem arischen Wesen des Deutschtums tatsächlich entsprechen und auch auf viele an- 
dere Völker der Erde eine segensreiche Ausstrahlung haben. An ihrer Ausgestaltung mitzuwirken sind hiermit alle 


befähigten echten deutschen und europäischen Patrioten aufgerufen! 
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Der da kommt unter dem Regenbogen 
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